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Wider-Sprüche

Bei einem sogenannten
Kulturgut handelt es sich fast
ausnahmslos um einen auf sein
krudes Gegenteil aufgetrage-
nen Firnis.

Wer heute das Wort Kultur hört
oder liest und nicht sofort an
Unkultur denkt - ist der noch
bei Trost?

Kein Kulturerbe vermag sich
selbst zu erhalten; es ist darauf
angewiesen, von einer kultur-
kritischen Weihrauchwolke
umhüllt zu werden.

Kommendes Weltkulturerbe:
Der bisher sträflich vernachläs-
sigte Kreativitätsüberschuss
kreativer kindlicher Gehirne.

Am eindrücklichsten zeigt sich
die Gewalt der Kultur in der
Kultur der Gewalt.

Ein Kulturerbe ist im Allgemei-
nen umso wertvoller, je ver-
ächtlicher es von Kulturbanau-
sen behandelt wird.

Sobald man ein Kunstobjekt
zum Kulturgut erklärt, wird es

in den undurchschaubaren
Ruch des Musealen entrückt.

Verwalter kultureller Erbschaf-
ten haben mit Leichen-
Schändern gemeinsam, dass

sie sich über tote Gegenstände
hermachen. Nichts ist für sie

irritierender als Kultur-
schaffende in voller,
filtrierender Aktion.

Eine Kulturrevolution benötigt
kulturfeindliche Flaudegen, die

Verwaltung von Kulturgütern
kultivierter Eunuchen.

Felix Renner

Eine der herausragendsten
Leistungen des intelligentesten
Primaten («Flomo sapiens»)
und damit einer der wichtigs-
ten Bestandteile des Welt-
kulturerbes besteht darin, dass
dieser exaltierte Superaffe im
Laufe der Evolution gelernt

hat, das Erschiessen, Erste-
chen, Erwürgen, Erhängen und
Flalsabschneiden - kurzum:
das mehr oder weniger bestia-
fische Ermorden missliebiger
Mitprimaten mit pseudo-
religiösem Brimborium zu
legitimieren.
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